
Lecha Patriot.
Qcffentlicke Verfaminlung.

Die Bauern von L'cha l?aunty, welch,

der Bildung einer Ackeivau-A.seUsck asi
günstig, find achtungsvoll eingeladen eine.

Be.fammlung beizuwohnkn. welche gehalten

weiden soll am Sajlhause von William
Leisenring, an der Sgppler Kirche, in
Noldwheith.'ll. Samstags den Zanuar,

um l Uhr Nachmittag?, um Maßregln zu
ergreife», eine ?Ackcibau Gesellschaft von

Lech» (Zauntn" zu organisiern.
Niele Banern.

Ernennung durch den Konvcrnör!
A, L. Ruhe. Esg . zu einem Nolanus

Publikus für Lech« Caunty.

Eine Warnnng.-Zn Waschinqton. Pennsolra-
nien, crscheeltlen »sr einigen zwei Eckulmäkchen
»ine dritte Schülerin dermas-eii, daß sie gänzlich ro»
Sinnen kam. und auch ienl.ben? so ver-
meiden wird. Eie waren verkleide« und l allen sich,
wie die -»nge Dame sich vorstellte, da« Ausseiien eines
Geiste? gegeben. Solche? »-»tragen ist sekr zu tadeln,

und scheu in Hunderten von Fällen war da« Rei»ital

Tod der Mntter .NossuNi'S.? ?er Miener
koirewonde»« des Boston Aila? schreibt unterm

Deeember. d°S Nossuti)'» Müller zu P.stch am le)ren

December gestorben ist.
Samstag Abend wurde in einen,

Hint.rkause der 24st.n Steasv in N>v>'>k eine He-.inwe
von 4 Personen durch den?>inst von Hol.koblen erstiekt.
wei.kie sie zur Erwärmung de? Aimviiers brennen gelas-

sen kalten. Ihre Namen sind Phili? «Rad?. dessen
Irau. Lehn und Bruder.

Areensburg wurde Abends den U Diese? ein
schierlücher Mord b»,anae,i. In ?clqe eine? Slreites
schov Parruk Degen den lame? Zeevin dur»? ve>, und
verursachte dadurch dessen Zod in wenigen Minuten.

Im Senat der Massachusetts >«efeeqeb»na wurde
Heni? Wilson (Zreesoiler) zum Presidenten gewal lt.

Amerikaner» Zrafber in den S.Vnoileans
Blättern eine GrFlarnng gegen den Erkoiilui !?wen,
worin sie da? ganze llngliiek. da? ihren Solln getroffen,
der feindseligen lyestnnung zuschreibt, welche I»er ge-
gen ikn gehegt babe.

»H-Slne Buff'lo Zeitung brina« einen Berich? über
tie »nglucksMle, welche wäbr.nd de? vei flosselen ?ab-

re? auf den grol-en Binnensee» (Saks) vorgefallen sind.
Darnach ginge» fiir H732.537 Wenk und 97 Men-

schenleben verloren. 3 Propellers »nd 37

VtZUV.UVI) und kann IS.Ut'v Personen fassen.

Nenvork starben im letzten Jabre 2«,«k!S

Personen, inPhiladeirlva 1n.77!) »nd in Boston 3.BSU.

vergangenen lakre waren tNU7 Gefangene
im philadelrbiaer Weflnaniv. Bon SU3 im December
darin gewesen, kamen 233 wegen Zninkenbeit, 131

wegen unordentlicher Auffilh>ung und 36 wegen Dieb-
stahl dahin.

Elea?e!a»d Piaindealer daü zwiftlien
1 ZV und ISU Denis».' von jener Stadt naed il'rem Ba
»eriande zui itetkelnen weilen, um sie«, an der beabsichtig-
ten Revolulion im nächst.» Mai zu belheiügen.

Woche hatte ?ra» lSilmorc in Norris-
»oun.als sie Nackt? genotbigt war aufzusteben. da? lln
glück, die Treppe herunter zu stürzen, wodurch sie so
schwer beschädigt ivurde, daß man an ihrer Wiederher-
stellung zweifelt. Sie ist die Mutter de? El»w. ?.

Murpbv. frilber Prediger an der Ep. Methodistenkirche
in dieser Stadt.

A)-D>e Pol'zeimacht der Stadt bestel l
«u? bUU Personen (Marschalls Polizei, Nachtwä.l »er
»nd So, stabein mit eingeschloss.n.). Der jährliche Ge-
»/..il belauft sich auf VS.UUU ZHaler.

dem eben vergangenen Aalte ivnrdeii für
2 52I.UUU Zlaier werth vigarren in die Vereinigten
Staaten importir».

Da« Kloster.?Als Franklin da? eiserne witter-
w.rk sah, weiche« ftek im Sp,achziuinier eine« Lionnen-
tloster? in 'Neuen befindet, fragte er i

?Sab.» denn die da drinnen sämmtlich das Gelübde
der eleui'chheit abgeiegi?"

?Ja!' war die .'inlwoit.
.M.lche Tl'orkeit! Wo,» denn da? eiserne Killer?

Und bei solche.» Gitter, wozu da? Gelübde?

Von Calif-rnien.

«n?»nft des Damvfsttnft,e> Daniel Web-
ster mit einer kall on Mttlion Thaler

in Gold.
Am Ilten diese» traf der Dampfer Da-

niel Webster im Hasen von Neuro, k ein,
mil 3M Passagieren, einer halb?» Million
Zhaler Gold und Nachrichten von Caiifor-
nien bis zum ISlen December.

Zu San Diago ist ein Erpreß vom So-
lorado angekommen, mil Depeschen an den
commandirenden Oifizier daselbst, welcher
die Kunde brackle, daß die Vuma Indiane, >
K ieg gegen die Weißen eiklart daß sie be- i
reils drei verschiedene Angiiffe auf das an-
der Mundung des Tila aufgestellte Delach
ment gemacht, und daß sie eine Partie
Amerikaner mil einer Heerde Schaafe dies-

seirs der Mililärstalion getödtet haben
Vier Leicl name der Ermordeten sind soweit
aufgefunden.

Die trockene lahrszeit ist nun vorüber
und das nasse Welker eingetielen. Die
Winiergiäbereien in den Bergen haben re»

gelmaßig begonnen.
Es heißt, daß in Mokelumne gelegentlich

Gold in den Straßen gefunden werde. Die >
Gvldwäscherrien in der Umgegend sollen in
den letzten zwei Tagen über se>lzigiaus,nd
Thaler angeworfen haben. Das laßt sich
hören!

Von Stockten wird gemeldet,daß daselbst
zwei Manner wegen Pserdediebstahl aufge
dangt wurden. Sie betheuerten jedoch auf
dem Schaffet noch ihre Ulischuld.

In O-uin'S Garren, nahe Sonora, fand
ein Hr. Wm. SlliS eintn Diamanr. wofür
ihm 35t1 Thaltr geboitn wurden, ohne daß
er ihn verkaufte.

Eine Firma in San Francisco hat die
Summe von SIIV VVU ZHaler geboren für
»ine Quarzmine auf dem Berge Carson.
ohne sie zu erhalten.

Ein Hr. OliS grub in Holden'S Garten
zwei Goldstücke heraus, welche üt)l) und
Thaler werth waren.? solche
GoldstorieS werden gemeldkt.

Aus den Bergen ist Schnee gefallen bis
zur Tiefe von 17 Zoll; in dem Städtchen
Downieville ist er nur 4 Zoll tief.

Der Lohn für Taglbbner ist S bis 6 Tbl.
»er Tag ; Schreiner und Maurer erhalten 7
bit lv Thaler per Tag. Andere Hand-
werksleute machen ebenfalls Kut aus. So
sagen die Belichte

! Mttstnnd.
Anlunft des Dampfers Lanchria.

t? 0 ??., '«it ?

Mehrheit. Resignation des Lorvs
Palmerston.
Halisar. 7. Jan. DaS königliche

! Dampfschiff Eambiia kam gestern Abend
' allhier an.-Zwei große Ereigniße haben sich
in dem Laufe der wenigen T.?ge. seil dem
Abgänge de? letzten DampfschtffeS, zngrtra
gen, von denen jedeS im Stande ist. einen

ernstlichen Einfluß auf dießegebenh.ilcn und

namentlich auf die Handel- - Operationen
auszuüben. DaS eiste ist die Resignation
des LordS Palinerston und daS zweite ist die
Wiederwählunq Souis NapolcouS mil einer
großer Majorität

<?ngland.
Eine augenblickliche Verwirrung und ein

Sinken in den Preif.n mancher Arlikel ist
eingetreten, als es bekannt wurde, daß Lord
Granville statt des Lords Palmerston zum

! Staats - Sekretär für die auSiväitigen An-
gelegenheiten ernannt ist.
! DaS Zutrauen ist indessen einigermaßen

! wieder hergestellt. Loid Palmerston hat sich
! plötzlich von seinem «mle zum Slaunen und
! Bedauern der ganzen Nation zurückgezogen.

Diese erschreckende Tdalsache wiid den
Meinu'lgsve>sei ied> nheiiett, welche bekannt
lich schon seil einigen Monaten in dem Ka-
binele bestanten haben und welche durch cie

Ausnahme und durch bas ein-

> phaiische Bekenntniß der Meinungen in Be.
! zug auf Ke ssulhs Depulaiion gegen welche
i sich seine Landschaft einer keineswegs für
i die AbsolulisteN Europa s s 1 mei»elhasren
'Sprache bediente, heibeigrsuhrt sein soll.
Die suichllose Siellung, welche Loid Pal-

! merston angenommen hatte, war nicht nach
I dem G>sch»iacke der Majoiilät des Kadi-
j nels, daher das Resuliat. Dies ist der all.
gemeine Gegenstand der Uulerhaltung in
allen Eiik.ln wakrond der Festtage gewesen.

! Auch der Unter Staatssekretär Stanley hat
seine E.-.tlafsung eingereicht. Unter den Ur

j sachen, welche die Gerüchte für Palmerstons
! Resignatien ansuhrlen, wird eine Kabinels.
Veis.l ikdenheil über eiüt abstrakle F age

! der flanzösischkn Revolution angegeben. Es
ist indessen ni lt wahrscheinlich, daß das
neue Ministerium vor der Zusammenkunft
des Parlaments bekannt gemacht wird

. Am 2ki. Dezemb. wurde eine Piioat'Ralh-
Ntzüng in Wincsor Castle gehallen.

Irtan!?.
Die Zuruekkunsl vieler irländischen

wanterer nach ihrem Gebu>l?lande, hat in
! Je land große Ausmerksamleil auf «ich gezo

gen. Die Erwarlungen derselben in Bezug
ausAmeiika waren nichl verwiiklieht. Die
liländer wünschen sich über dieses Ereigniß
Glück »nd beirachlen es als einen Grund
der Hoffnung für ihre Zukunft.

Arankreitl».
Die Präsidentenwahl nimmt noch immer

> die Äufmeiks'Niikell aller Gemüter in
reied ie, «nspreech. Louis Napoleon hat
aussei ließlied überall liieieriphlii und es in
wabisckeinlich, daß seine Majo>ilät tie von

übklschreiten weide. Die Abstim-
mung in 7K Departements gibt, obgleich

I noch nicht vollstäntig fünf Millionen vier
' zig tausend Jas gegen NeinS.
j Eine telegraphische Depesche aus Paris
vom 2l> Dez gibt die Abstimmung von

auf (lUIOUlll) Jas gegen
7t!t),vllt) Neins an, Viele der veihafleten

sind schon in Fieihett gesetzt
Man gibt sich in Paris mancherlei M»ecu

Nationen in Bezug auf daS zu erwaitende
Pießgesetz hin. Allgemein wird angenom
men. daß jedes Jouinal bei dein Gouverne
ment eine gewiße Summe für sein Wohl-
verhallen niederzulegen haben werde. Als
Preßvergthen werden bezeichnet: Angriffe
auf daS Gouvernement E>regung von Haß
und Zwielracht unter den Burgein Anglif
fe aus die Religkon, Familie und das Eigen-

! lhum. Jede? Aergehen wiid mit einer
! Geldstrafe und Einkeikerung bestraf«.

Geörqy S Schicksal.
Klagenfurth.?Sie können sich kein

! en Begriff davon machen, welchen Eindruck
! hier tie Nachrichten über den glänzenden
Empfang Kt'ssuik's in Marseille und Eng
land über die Aufregung bei seinem öffentli
chen Auftreten hier an dem Orte erregt hat,

an welchem tie Geier ter Reue und Ber.
zweiflung das Herz des VerrälherS zerflei-
feren. den die NemeüS so schnell ereilt hat.
Äilhur Gcöign vegeli t hier; zuiückgezogen
uud scheu, laßt er »cb, ter Eule gleich, nur

l Naet ts öffentlich sehen veraedtet von dem
Gesindel, dem er sein Vaterland verrathe»
hat, vtrwünscht und verflucht, ein Grauel
der Menschheit, seinen Landsleuien und je-
dem suhlenden und edlen Menschen. Arü
her suchte er durch tiefe angestrengte wissen
fchaslliche Sludien und im melodischen Reich
der Tone feine Verzweiflung zu begraben;
doch auch tie Musen sonst die milden Trö-
sterinnen aller Leidenden und unglücklichen,
wenden sich mit Äbschen von dem BiUder,
möeder Kain ab. Seitdem hat er sich dem

Trünke ergeben und ersäuft die Fuiien der

Gewissensbisse in Wein und Rum Wie
lange dieser Zustand dauern und ob er ihn
durch den Säuserwahnnnn in s JrrenhauS
oder in's frühe Grab fuhren wird, steht da-
hin!

Aartoffelkrankheli.
Gegen »ine etwaige Kartoffelkrankheit wird

von einem der erfahrensten sächsischen Land-
wirthe, dem Zreyherrn von MeuSbach. fol-
gendes geglückte Mittel empfohlen: "Die
Saamenkartoffeln werden zerschnitten, mit
Wasser begossen und mit Kalckmehl bestreut.
"Er hat mehreren landwirthschaftlichen
Vereinen Mittheilung gemacht und den gu-
ten E> folg auf feinen Gütern, auf denen 8
Jahre hintereinander dieKartoffeln mißlan-
zen, bewahrt Hefui»dcn

Produkten-Preise im Weste».
> Die westlichen Zeitungen klagen bitterlich

»her die niediigen Preise der Piodnlle ihre»
!La»de>eve». sogar in Michigan, woselbst der
Ertrag der F iicht Etiidte noch nie zuvor so
g oß ge'wlsru ist. Eine Leitung von Racine,

!'Wiekoiisin, sagt, daß die äußerst niediigen
Preise, an welchen tie Bauern ihre F'Uchl

j oeikaust» müßen, den Zgeihenbau in Wiö>!
consi» zu einem uneinli.iglichen Geschäsle
machen. Die bevm Großoer.
kauf sind zu Racine wie folgt:. W!nter>Wei'
tzen bis lit) EentS die Busedel; Som-
merweitze» ?<) LenlS; Gerste AS bis

EentS; Hafer öentS; Welschkoin!
!tV bis LentS. schaafe daS Slück
bis S-!; Schweinefleisch beym Schwei» K?
i75 bi? 50 daZ Hundert.

Nerheirathet:
(Durch den Ehrw. Hr». Porner.)

Am lsten Januar, Hr. David Bieber, mit Miß An-
! jalina >Z?rlk. beide von Oberinilkord.
j' Xn, Illen Januar, durch den Elnw. Hrn. Walker,

Se.pt. Cbarles Daubert, mit Miß Sarah Jacob!,', beide
! von Allentauii.

Gestorben:
A»i Sten Januar, in Yliedermacungie, c»n Schlagslul-,,

Hr. Ivli»De seil, in, 54sten Lebenkiahre.
A»> 4te» Januar, in Reading, Beiks Saniiw, ganz,

plötzlich, Frank!«», Selm des we land verstorbenen -
William Marr. im Alter von 3l Jahre».

! Die Märkte.
Allenl?uner Marktpreise.

flauer (Barrel) Mi-i"

Waizen (Btischel). 67

,r.. . . . .

Salz ..... ä 4N
Eier (Dutzend).. l8

/ Butter (Pfund) . . IU
! lins.hlitt. S!
! 7^ach's^.22
j Schinkenfleisch ... ll
! Seiteiistiicle. .. . < S!

Aer.-Whiskey(Gcrl) 27 >

r>i>korn-Holz(Klaft.) 4
Eichen-Holz 3 5U^
Steinkohlen ».Tonne) 3 Uli
Gvp« 4 ÜU.

Vaston Marktpreise.
' Ba»er, 4 UU?«siaizen. BN?Roggen NU-Well»-
korn.liU?Hafer, l IIU?Nleesaa-
men. 5 UN?sii»orhvsaa»ien. 3 «>U Bntter. IS

! Eier, 21 -Schweinefleisch, S?'Whiskev 23?Hickor?-
i holz, 4 7'^?Eichenholz. 4 UV?Svp?. 4 VU.

ZViUian, S Marx,
Rech l sge lehrt er,

Allentaunt Veeiia v'aunty, ?>«i.
Olsice in der Hamillon Slraße, ein halbes

Square westlich vem Eou>lhauS, in dem
von I. D. Lawall.Esq., bewehiilei'. Hause, j

> j Januar l 3 »gAm

Postreiter.
j D-r Unterschriebene, welcher die Zeitun
! gen birher durch Salzburg und Obermilsord
!getragkn hat, gibt Nachricht, daß am Neu-
jahr wieder ein Jahr Postgrld veifallen war.
Er ist sehr dankbar, wenn ihm die Leute
das Seinl'ge entweder selbst oder deit Pack

l Haltern überliefern.
Jvfeph Tool.

EmauS. Jan 13. !jm

Husten, Verkält»«»«?,
Asth-na. und alle Eileilindnn-
sie» der Lungen, gebraucht

den ittdianifcliettKräuterbalsai».

Guih. Aoung und Trerler. j
i Januar k. »gm!

Würmerbet Kindern
> zu vertreiben

aebraucht TKoinnsoN s Wlirinntittel.I
Die? ist warranlirt so gut als irgend ei» bekannles
Mittet zu sein. Es feblt nie. E? en hält keinen Mer-
kur, keine Pinkroot, noch irgend andere gefährliche Jn-

Gulh, Voung und Trexler.

Wöchentliche Briefliste.
> Morgen im Allenlauner Postauit liegen blieben: !

Paul Arpelbacb, William Albright, Job» George
Bauer, Salcnian Saloman Bernhard, Neil- i
ben Räumer, T>'o»>as Nrader, David Bergenstcck,
Reilbeti Binder. Jacob Bast, Zonalhan Biiriai, 5,, l !
vester Biever, Haroso» Beitier, Jacob Bichl. Dani.l

- Brobst. Henrp Bacher, Abraham Büß, Susanna Blitz.!
. Welhelmina C. Biehl. Jokn Ciader, Thomas Eenner,!

Joseph Elewell, Abigael LoateS, Ich» Dorne?, Coierad
Dietrich, ?awes, Sarah DroUinger. Priciila
Dornbrink 2, Elisab.tk A. Desl'ler, Ada», Epp, John
Skrig, M. D. Eberhard. Christian Fitz, Simon Zran-

Jan,es '«allacher, lÄ.erge Good 2, Gin-
kinger, Joseph Gekres, William weiter, Jane wange-
were, Sephja Gangewere, Adelf Hoffman. Herr Hillegap,

j Jesse H?kks, Jacob <H. Hillegap, Michael Hildebeutel,

Helsiich, Maro M. Hangen, Amanta (! Hcirtzelk, Mip

». .'l. Horn. Latbarina Heft. Jehn J. Zarret, John S.!
Ilster. Kran» Kuhn, W. Andre« Ketmekp,^

ttnai», Jacob ?inde»>an. Mose? >.'ecf, Jiaae S.wis 2,
*

Richard Revers. R. R. Levan. I. »nd -v. Sowrp. Re-
becca Seibensperger, Reuben Merer 2, Christian Meyer?,
jDaniel Mover, William Mever. David Mener, John
jMeManns, Alerander Mellon, Dav.d Mell.nkerchner,
Jaae Mourhou?, I MMer, Michael Mosser, Edward
Miller. John Miller 3, Chartes H. Mill-e, MaryAnn

Newliard, K>au C. Newbard. Josepie Neuman, Henry
O'Breien, W >tt> L>lo2, Sainuel Patter, L vi .Reinkart,
Nathan Reinhart, Martin Ritter, Pinlip Rensheimer,
George Rosenberger 4. Thouias Roth, C W. Reinhard,

i James Rau.Sevis Roth, Jonathan Ritter, David Rol-,
Reth Rndv und Co. John Reinbrid, Aniandas Ruhe 2.

! Cbarle? Ringer, William Ruhe. Jsaae Robb, Betty
Re>nsmilh,Jer,miak Schmidt, JacobSchirugh.Sharle«
H. Snyder. Zehn Snyder, friedlich Strenger, Joslina
Släbler 2, Ich ,'Schott.Dan,.l Smith. Iwen ü Smilk,

! Willi»»» Sink, Henrv Sinith, Mr Sch neyer. SpiMcim
SwarK,LewisShcldon.Wiliiek'tt, Stecker,» sser 2. John
Sanderson, Jacob Seipet. Valenkine Shaffer, George
Sbuster. Conrad Starch, Israel Senfenbach. Conrad
Stähr, Charles Shaw. Barbara Stahl, Meiinda
Schwander, Carolina Sniiiti, Susanna SteNier, Reu-
den ZroreN, Willoughb» R-Trerler, John I.Themas 2,
Wm- Wiggin?, Jonathan Wuchter, Lewis Winter, Hen-
ry Wolf, Peter Weiket2, A. Nunemacher. Mr Wriqht.
William Werman. Henry Wolf, Peter Wagener, Dan-
iel Weiß, Sueanna S. Weil«, Rebecca Wieand, Amanda
Wildoner, Mary Weaver. Georg« S. Fander, N. Post,
Natkan Vohe, William Auntz, George »Hundt 2, David

, Zehner I, Aimmerman und Son, Charles Zink.
Marie» E, P, M.

Il! r Y.Liste
für ten Februar Termin 1K52.

virand - InrorS.
Daniel?lrp, Bauer, Stlk'wheilhall.
Jonas B»r, do. Lewl'iil.
Saloinon Bierv, Äaffrvlith, Hanover.
Jacob Dubbs jr. Server, Oberuniferd.
Owen to. Öberniacungie.
Wm. lAriefemor, Bauer. Sitdevheilhail.
Je!»» F. Hallbach, Sfg. Norihampion.
Gedeo» Ibach. Aeoman, ANentauii.
Levi Kaufmann, Lnnn.^

Aiigiistus L. Ruhe, Dru.ter Ailentau»
Reuben Rei°, Sluhiu.acher, ko

haele» Riiter. «aufmaiin. Haiicrer.
Jeffe Remmel. Bauer, North-mvien.

> Herrman Ruxr, to.

i Jonalhan Cchmeek, to. keivbill.
! J-Hn Seherer. de. SUdwheilhall.

XndreaS Schelten, to. to.

Zlaron Ziorel. Schneider. ?lllentaun.

LHarles Weaver, Heoman. Salzburg.

Petit - Juror«.
Für die Woche am 2ien Februar.

Daniel Deisel, Slldwheithall.
! John 0.. iZole, Kiifer, Ailentau».

George dickst». Bauer. Hanover.
Henry viefendei fer, to Ol^ruulssrd.
Michael D Ebe> Harb, Bauer, Allentaittt.
Reuben vngclman. Kulsehcnmacher, to.
Josep!, Eberhard. >?-a»er, Roedwheilhalk.
Hemv l?orr, (Nastivirtl'. Nieder,»acuuaie.
LliaiteS hittel, itausaian, SüdwheithaU.
Henig Jarret, Bauer, Niete, niaeuiigie.
Ith» Kerckner, to to.

i Janies Klevkner, Grozeriehatler, Northampton.
i Jesse Knaus', z>eoman, Hanever.
! George Keiper, dö. Aller,taun.

> Saioman Lucas. Schreiner, do.

l Be»i S. Levan, Eiseiruieisler Washington.
Jonathan Ma> r, Bauer, Siltivheithaü.
Jol'n Mover, do. Hanover.

! Abraham S. Mover, do. Obermitford.
J.s pH Miller, to. Ll-eriiuicungie.

> David Moritz, Schreiner, Salzburg.
! Nathan Peter, Maslevirth, No> dwheithalk.

l John Ringer, Naufman, Waschinaion.
Peter Rhoad? jr. Bauer, Sii^wheitball.
Henrv. Reniig, Schuhmacher, Lbersaucen.
Fred. Signmiid, Eisenin.iiler, Lbermilstird.
«z-ideen Sechler, Bauer, L?»n.
Weergc Sit-ler, de. to.

! Bens Semmel. Ge, ber, NordwheilhnN.
I. sse lleberrclh, Mlileluiach.r, Salebu, g.

! Slerha» Schlosser, 'Z!?as hinglon.
G.eige Walber», te. TiiNulieillzal!,
Jospk Wetl'eri eld, Gerber, Lew!, U.

Nathan Weiter, Nordwheilhall,
William R. Dager, '.'lauer, Hantver.

Petit - lilrorS
für die Eonrt anfangend ten lii. Februar
! Henro Burger, Miilker. Lberml'hrd.

Jacob Ritter. Bauer. Salzburg.
! Joshua Seib.iling, Ka»»'man», Weistenbllrg.
j David Rlikl'. ' to. Wafchin .lo»

Henev Jorti-n, to. Oberuulttid.
Josexh W ltinan. inan, Obe,sa»c«»a.

I. Jsiac Breinig, do. Lbermaiungie.
Jsaac Mc öose, BaMeiuleger, Hanover.
iz'eler Wiekeil, Bae,er. Nieder»,aceingie.
Thoni .S Grim, te. Weißenburg.
Samuel Siwder, do. konn.
Ja,»es Leiderting. Gailwirlh, Lynn.

Jsaae Stäkr, Baclfteiuleger. Allenlaun.

Ich» I. Zi'o»,a-, Sehulmeisl.r, Älleutaiin.
James Weiler. Haus»,an, Niedermacungie.

i Aaron Bcek. L chreiner, Hanover,
Jcnas Kern, Miiiier, >Z>'asch,»glen.

Jesse Biiling, do. Obermiifcrd.

Ehariee. wi'kk,
'

to. Siidivbeilhall.

! Florentine Ho ele, to. H. never.
I Cbalee B. Sheiiner, Bauer, Oberaiilsord.
! Wm. H. ?oiv»s.»d. Schul,»eister, Salzburg.
! Selo no» Bieber, Bauer, tb.

Abel Johnson. d . Oberm Isoid.

M ns; i?? keit»
Versainmlnn«; inLndwhcithall.

Die..Söhne der Mäßlgkei'" von S>,d-
wheilball. Lecha Cannty. ha.en eine Ver

j fammlunz anberaumt. >velche in ihrer Halle
stattfinden soll, auf «nchs?en Dienstag,
den 2<>sten Januar, Abends bei Llcdl De,
Ehrw Hr. Brobst wi,d daselbst eine Rede

' hallen. Die Freunde der Sache sowohl
als das ganze Publikum, sind sreundschafl-
lich eingeladen beieuwohnen.

Die Anordnnngö-Committee.
Jan 15. s>lm

W l nliuch
Dritte und verbesserte Ausgabe.

In dem Biichstohr der Unte,schiiebcncn
lwelche als ausschließliche Agent,n für die

! Stadt Allenlaun angestellt sind,) ist beim
j Großen und Kleinen zu veikaiifen: Das

j l'tiieble ZLcber'S ?toteubuc!i, ~'vve n
die!iie Auflage, giölier und lchvner als die
voiigen, soeben eis,l ientn ilf Z > haben im

»»Patriot" Buelistohr bei

Auf, Scharfschützen auf!
Samstags den l7ten Januar, sollen am

Gasthause von JameS Wll t. in Ceittle-
Valley. Lecha Eauuty,

Thaler in Gold »nd
Silber, mil Äugeln u. Schrot

EnlfeiNungen ,tic sich tie
Schützen vereinigen mögen,
ausgeschossen weidtn, wozu

Schutze» dieses und der

vK>> fchaftlich eingeladen sind.evenn
/M // sieguteMe-ks

männer genug sind, um uch
?'°.mit den Oberfauconer Schü

tzen messen zu dürfen.
B Also kommt.

Öberfaucon gegen die Welk,
Aber nur herbei mit Eurem Geld;
Doch auf daS (Zentrum müßt ihr schießt», l
Oder sicher Euer Sasch einbüßen.

Viele Schützen.
Januar nglm

Grosses
Kriegs - Geschrei!

Vonaparte im Felde!
A» siegende Zeilen inFrankreich ?Bona parte

tin Benälher der Republik?Tauseude
und Zehnlaufendt werdt» gtopftil weiden
um dit Sacht dt, Freihiil zu geirinnen!

Während Aller Augen auf die f.irchlbare» il?»rbe^

City Vnsch-Stohr.
kehrt auf die große Bewegung >n Bezug ruf daS

Wohlfeilere als das Wohlfeilste
Mltblirsier?lhr kknnt fa gr««« Birgens

Merket und ttbcrleqet.
Lv Stiick gebleichter M»slin, fiir 3 Fenis. - Just L

Sil Sttiete feiner Kattun. zu ? Cent?? Just 21 Tentc
für «lue Z^reß.

Sil Siiicke suverfeiner zu 4 Cent?.
Sll do erlra feiner zu U lZenls, werth l? C»ls.
4» do '/, gebleichter H.'u.der Martin, just ljEents,

iverih C nts.

Muslin de Lain und Caschmere.
SU Stücke feine DileeinS und Caschmeres zu I2j Cis.

A l p a e a.
M Stück.' schwarz.'r Aixaca zu
SU ? seiixr, von l!ts. dir 75 Cts.

Snttincts.
5 Stlieke Tallinn?, zu 2l>
lii feine, von LS bis Ct-.
2>l feine Cafchuieres. zu SU, und 7S El?.

Därgen in Tuch.
s'» schwarz und zu DI.VO.

und >up»rf»'ines ve i H1.5!) bis !i.OO.

an großen
NärnriiS.

-IUUtI Ziarts txleiidide C ju I? bis fi ! Fents.
Sure, und Dreirl», lZaixets, sehr li!iig,an I UU.
IU Sleiete Veneliau CaixetS von 8 bis 13 Üeiils.

O.neenswaaren.
IM Selts 4ö Sliiek und neue Llvls O-ueensiraaren

von A! bis 3 SU.
SU Duzend feine Peint zu 3 Teils.

große Berschietenheit von Marter-Waaren »nd
Ornaiixntse

Grozerien! Bar^ains!
3 Ho.isbead f.iner Neuotteans?»>ker, zu nurö Cents.

J'> l bester Zucker zu L bis I l ü.nts.
IUUU Pfund bester Rio «assee zu tu Cents.
Honigsvrup Melisse,', so gut a!- n, irgend einem Stohr

S Hogl'sbead Neuorleans Molasseö z i lZ Cts. die O-uarl.

Große Bärqcns für Kutschen-
machet.

IU Slilcke tlaueS Luch, zu K l Stl.
IU do do 1 7>', bi? 2 vl).
SU Sariiaqt Zcx L.cliUll,. fcuie O z»3l.

Floor Oel !?o» 3S dl? -SU ljciil?.
IU S»>d>! FiMHt?, so nicd.r al? IU llenls.

_'Z s.!>r woklf.il, vom ncu>Nn ?>yl.

nur,, alle A lcn ganj unt<ri»
Prns.' zu !?«bcn i»l

City Calch Slohr.
Mltdürqrr? Nun ist ,>>r< g.il! Mvlit

nu< tt'iiltr qckausr kal'l, llirfl»tvu, ta!< d>r

C>»o :»» 2S Pitj.nt lhul, al? >r-

Tboinas 2V Weidner.

Jede Art Landesorodukte
wcrtcil l»> Zluktausck sA> Waar.'n wofür

l'S.kstc Marktpreis criaudl wir? au> Cily Baai'gUV-
Tlc!>r?oi>

B Wkitntr.

2UUU Pfd. qu'c Nosinc», zu fi'LmlS.

?!> ha!i>c und Makrclcn.
Tkos B Weidntr.

lUUU >xf>nd Sodc ,u,» Scis.klchcn.
SUU Pfund Seda-Äichc.

Zlil'K. B. WtitNkl

Ältt n.»>l/li.v Sr:!g.? für 'V/l»/MZ VV.

TdoS. B. W.idnkr.

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vcndu.

DonnkrstclqS dtn 2!)>?en Januar, um 1<)

Übr SjvrmiltaqS. s»U am Gasthaus? von
Mov>r und Ganqwcr. in Allenkaun,
axf öff'Nllichkr Vendu veikauft wcrdcn:

No. >, Cin nenes backsteiner-
»icS ALoh,,l)tittS>

l uud andtr,'Ntbi nqcbäu '
sammt Lotte Grund, gelt-

lg>? m vtr Turneistiaße der Siavr Aliens
laun. an Lotte von Ephraim Die. !
fenderfer und E B Harlaä'er, kn'hallend i
in der Front an besagter Turner Straße Il '
und in der Tiefe 7t) Zuß. Es befinde,, s,ch
eine gute (Zisterne. Schweinestall, und !
Was.l Haus, so »rit allt A-tcu andere Acr
besserunqen auf der LoNe.

e Sstö-kigt back
DIN, steinern Wohtthans und

Lotte Land/
gelegn, t,uf der östlichen Seite der James

in besagter Sladk. gre an eine
Le'lle von August LZerkemeyer und an eine
öffentliche Älley, enthalrend in der Froni

und in der Tiefe 2-tt) Zug. Au» ti?st
l?otke ist mit Obst bepflanz, und es btsiudtn
sich nebst dem Hause andeie Verbesserungen
daraus, welche, mil der angenehmen Lage
der Lotkt, dieses zu einer höchst
angenehmen Wohnung machen.

ZJer das Eiqenihum vor dem Verkaufs,
tage zu besichilgtn wünscht, beliebe sich bei
dem Unleischriebenen zu melden.

Die Bedingungen am Veikausstage und
Aufwallung von

ZNm. H. Blumer,

Januar ?S. nq2m

Wo ist Heinrich Dionysius,
aus Hildkshei IN, Königreich Hanover?

S.M Bruder Äugust, Z>cr vor ewtzen Monalc'.
von Deuischland in Wasch>«gl»n «mtcu», wilnschi c h?.
tichst ?tn >l>!« zu HZre». Er nrmuthcl stijzea
yall irgendwo in,Westen, vielleicht ju Tl. ?>>u!s. Wer
vei»>?gend ist Aurfunfl ,u «rlbtilen, »p. Peseten >e zu '
ihun. »nur der Addreff«: Auguft Dtony,luS,j

aschu,g«on, O. S. !
Sie deutsch.'!, Zeitungen ü!c« WchenK taz^

Proklamation.
Sintemal der Achtbare Wafchi»A<

Mcljartnkv, President-Richter in »ent

verschiedenen Eourten von Common PL«a»
vom diillen Gerichts Bezirk, bestehe»d>
auS den EauntieS Northampisn und Leck?«^
im Staat Pknnsylvanien, kraft feines Amte»
Presidentrichler der verschiedenen grmte»»
von Oyer und Termines und allgemeine«-
Gifängnißerledigung in besagten Eauitiesx
und Jacob Dilliiiger und Peter HaaS,
EsqrS.. GehülfSiichier der Eourlen vonOyer
und Terminer und allgemeiner Gefängniß-
Erledigung für die Riä kung von Haupt- un»
andern Verbrechen in erfagtem LechaCaunty,
ihre» Befehl all mich gelichtet haben, wsrir»

! sie eine Eourt von Over und Terminer
> oierteljähiiger Sitzung von Eommon P p»

j anberaumen, welcl e gehalten werden fiMir»
der StadtAUentaun, für daS Eaunly Lechs,
auf den

lsten Montag im Monnt Februar,
1852, welche» der 2te Tag deS besagtet»
MonaiS ist, und welchc eine Woche dauert»
>rird.

So wiid hiermit Nachiickt gegeben, ar»
alle FrietenSiichter und Eonstabel innerhal!?
des besagten EanntyS von Lecha. daß si>
dann und daselbst sick in eigener Person mit
ihren Rolls, RecordS, Inquisitionen un»
Eraniinalionen einzusinten haben, um ihre»
Pflichten vor ersagler (Zourt abzuwarten.

Desgleiel en werden auch alle diejenigen
welche gegen Gesangene in dem GesängniS
des (Zaunlys Lecha oIS Kläger »ter Zeugen»
aiifzutretkn haben, benachrichtiget, daß
sich alldort und daselbst einzusinken haben,
um dieselben zu profequiren, wie es ihnen
Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner HanV, in der Stadt

Allenkaun. diesen 15,ten Tag Januar, in»
Jahr unsers Herrn 1552.

vio't erhalle die Repnblik.
Joseph F. Neilhar», Scher!ff.

HtF'Auch soll eine Special Eourt st«tt»
fl'idkn. anfangend MontagS kett lLten
bruar, um 10 Uhr VorminagS, wovan Ju>-
rors. Zeugen, etc. Obaclt nehmen weiden.

Janua- 15, IBS2. nqbT

Verbör7Liste."
Folgendes ist ein Verzeiedniß der Rechts

fälle, welche bei der nächsten Kourt von Lech»
Eaunl») vcihört werden sollen:

Eeiomöii ÄZalvcrt gehen Henry GülK
! und Andere.

Benjamin G im gegen Elijah Owens.
Si-'ph.u Balliet und Eo. gegen Jeremias

Ritt,!-.

Jonathan K. Knauß gegkn Gideon Hal»
lenbach.

John Fug gegen Jacob F. Heiler.
George Rudolph aegen John Rudolph.-
Peter Hoffman's Nutzen gegen Solomoli

- Fvgkl,
Zweite Woche.

! Poll» Heß gegen Salomon Heß.
! Daniel Blitz gegen David Mertz,

(ZhaileS Lo.ser'S Nutzen gegen Williäns
Crantz.z Mahlen Lulher gegen Henry Helfnch.

Henry Newhaid und Frau gegen AörL

ham Pound lind Giundbewohnee.
> Jesse Breinig gegen Nathan Wl'ltely.

ÄLilliam Sitlncr'S Nutzen gegen Hel'.rh
Romig.

David Siney und Frau gegen Sandel
lßinker.

Henry Ortt gegen Jacob Deig.
Jacob Saeqer gegen den Burgeß Lnd

Eouncil von AUentaun

F. E. Samuels/ Prpch.
Jqmiar 15. nqbT

Gülfe dt« leidenden.
De- Unterzeichnete machl dem e>liqemeinen

Publikum tie Anzeige, daß er aUezeit bereit.
! ist, Leidenden an langbestandenen chronischen
Krankheiten, als Teller, Rheumatismus»
Brüch?, u. s w, wie auch arl Äopfschmer-
zen. wildem Feuer, der sogenannten Rose,
Schnitt und andern Wundeil. am Mittel,
Ueberbein. Gewächsen, kalten Fieber,
zckrung, wenn nicht zu weit vcrangeschritttn.v
und viele andere Ktankhciien. mir
mittel, Medizinen, oder, wenn verlangt, durch

! Sympalhie, sicher und dauernd
Durch oieljähiige Erfahrung glaubt cr-siÄ

! in den Stand gesetzt, seinen Behauplirngeii!
mit Sicherheit entsprechen ju können- Seine
Preise sind billig, und wo er keine Kur be-
wirkt. ve>langt er keine Bezahlurrg.?

j Er ist jederzeit zü treffen an seiner Wohnung,
5 in der Allenstr/Be. am Norden-?? Ver Sladk
l Ällcntaun.

> . Salomon V-rnhard.
i Z innar 15, »Hn-

Nachricht
wird hiermit gegeben, daZ der Unttriklcktt?e!e
als Ececutor von der Hinterlassenschaft

! der verstoi denen Susauna Key se r, letzt-
! hin von Niedermacungir Tl'chp., LschaTaun-

ty. wvldl°n ist.? Alle
daher, welche nsch an besagte Hinter»
lassenschast schuldig sind, werde?! gebeten
inneihalb 2 Monaten bei dem Überzeichne-
ten anzurufen und abzubezahlen?Und alle
diejenigen welche noch rechmäßige Forder-
unzen haben mögen, sind ebenfalls ei sucht,
solche innerhalb besagter Zeit wohlbeK»Mzt
einzuhändigen an

Joftsh We?co.
5-rnllar >5

AttdltorsMnz^gc.
In dem WaiseNgoricht vor»

In der Sache der
Nomig u Wm. I Roln .q,' .

teUassenschass des udm orS der Hi".
letz,hin von Norih. m? Romlg.

-ron Tminschlp.
«-««»'««s.

»m
s/ <rzusel.te!n, Lertheiliing nach

-cs Landes zu machen u.U. dem
- cn Bericht zu erstglten-,

AuS den Urkunden.?Bezeugt«
.»W' N. -Retzger. Schreiber.

Obengenannter Auditor wird
zu dem Endzweck seiner

Bestimmung, am Freitag den 30. Januar,
um 10 Uhr VorigiltagS.in feiner Amtsstube
in der Stadt gegenwärtig d«lle»,
allwo alle Jnterefstrtk heiwoynkn können.Januar IS.


